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JevcrsH es Wo chenblatt.
52. Sonntage dm 23 December 1832.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . Da die Menschenblattern an den Grenzender hiesigen Lande , namentlich zu Lehe und Bremer-

Häfen . ausgebrochen sind : so findet die Regierung sich
veranlasset, die wegen Impfung der Scbutzblattern
bestehenden gesetzlichen Vorschriften hiemittelst von
neuem »inzufchärfen und die Aemter , KrriS - Pkyficiund sämmtliche mit der Impfung beauftragte Medi-
cinal-Personen , eben so dringend als ernstlich
zu deren genauen und strengen Befolgungund Ausführung anzuweisen, auch die Einge¬
sessenen auf dir lästigen Maaßregeln wiederholt auf¬
merksam zu machen , welche bcym AuSbruche der Men-
schendlattern in jedem einzelnen Falle , zu deren Un,
terdrückung unnachsichtlichund mit Strenge werden
zur Hand genommen werden , mit dem Ermahnen»
dem AuSbruche der Menschenblattern durch zeitigesEinimpfen der Schutzblattern bey den Mitgliedernihrer Familie und bey ihren Hausgenossen , in sofern
cheS noch versäumt seyn sollte , zuvorzukommen.

Oldenburg , aus der Regierung 1832 . Derbr. 17.
Mutzen becher.. t7 '

2 . Der Schneide« Herr » Eden zu WiefelS , hattrorri» redirt und « S ist der Eoneurs der Gläubiger ^
wider denselben erkannt. Diejenigen Gläubiger, welche
die Fortsetzung des Cöncursrs wünschen , haben inner¬
halb vier Wochen , spätestens am

( 21 . ) ein und zwanzigsten Januar k. I . , .
Morgens 11 Uhr . die geeigneten Anträge zu wachen,unter der Verwarnung , daß der EoncurS sonst sofort
aufgehoben und dem Eridar die freie Verwaltung sei¬nes Vermögens wiederum überlassen werden wird.

Jever den 7 . December 1832.
Großherzoglich OldenburgischeS Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Rolfs.3. Mit Beziehung auf die besfälligen früher»
Bekanntmachungen wird hiedurch in Erinnerung ge¬
bracht , daß das Glückwünschen zum neuen Jahre, um
dafür eine Gabe zu erhalten, bei Gefängnißstraf» ver¬
boten ist. Die Untrrbedienten des Amts Jever sind
angewiesen, solch « bettelnde Gratulanten zu verhaftenund an daS Amt zur Bestrafung abzuliefern.

Jever , au- dem Amte 1832 , Decbr. 19.
Strackerjan. Kückens.

4 . Da nach dem Polizeireglement vom 8 . Dec.
1814 alles Schießen in der Nähe der Häuser bei Geld-
und Gefängnißstraf« verboten ist, so wird hiedurch be¬
sonder - in Erinnerung gebracht , daß dir AmtSunter».

bedient« angewiesen - die Dragoner aber requirirt sind,
vorzüglich in der NeujahrSnacht darauf zu achten , den
mit Schießgewehr betroffenen solche abzunehmen , und
wenn sie dieselben nicht persönlich kennen , sie zur Haft
zu dringen.

Ja der Vorstadt Jever werden außerdem nochdir Nachtwächter sind die stille Nachtwache hiernach
gegen Jeden verfahren, welcher Schießgewehr bei sich
süyrt. wenn er auch nicht überwiesen werden konnte,daraus geschossen zu haben.

Jever , aus dem Amte 1832 , Decbr. 18.
Strackerjan . Kückens.

, 5 . Die Eingesessenen deS hiesigen AmtS werben
ausgefordrrt, ihre in dem nächsten Jahre zu haltenden
Hund« — mit Ausnahme derjenigen, welche beständigan der Kette liegen — ihren respectiven Kirchspiels-
Vögten bis zum Alten d . M . anzugebrn und die vor-
geschriebenen Marken bei denselben am 27trn oder
Alten d . M . iä Empfang zu . nehmen : und zwar zur
Vermeidung der im § 5 . der Landesherrlichen Ver¬
ordnung vom 9. July 1830 bestimmten Strafen.

Lettens , auS dem Amte 1832 , Decbr. 12.
Rüssel.6. Zn-dei» Januar und Februar 1833wirb — soweit daS Wetter eS zuläßt — daS Fähr¬

schiff an den folgenden Lagen von der goldenen Li¬nie nach Wangeroge abgrhen:
Januar:

Montag den 7»en um 11 Uhr Vormittags.
Mittwoch den 16ten um 7 Uhr Vormittags.
Dienstag v » n 22t« n um 11 ^ Uhr Vormittags.Mittwoch den 30ten um 6 Uhr Morgens.

Februar.
Mittwoch den 6ten um 11 Uhr Morgens.
Mittwoch den 13ten um Uhr Morgens.
Dienstag den 19ten um 10 >-4 Uhr Morgens.
Dienstag den 26ten um 3 Uhr Nachmittags.Amt TrttenS 1832 , Decbr. 20.

Rössel.
7. Demnach von drr AuShrbungS, Commission1 -, zur Untersuchung und Loosung der Militair»
pflichtigen aus dem GeburtS-Jahre 1812 , so wir2. , zur Revision der Listen der Militairpflichtigenaus den Geburts -Jahren 1809, 1810 und 1811Termin auf Dienstag den
( 22 . ) zwei unb zwanzigste » Jan , 1833

anßefetzt ist ; so werden die dahin gehörigen Militair-
pflichtigcn aus dem GeburtS- Jahre 1812 nach Anlei¬
tung deS Art . 24 deS Militair- Gesetzes vom 14. Juli
1820 hiemit im Allgemeinen ausgefordrrt, bei Ver¬
meidung der in de« Art 86 und folgenden deS alle-
girten Gesetzes auf da- Ausbleiben bestimmten Stra¬
fen brmeldrtrn Tage- früh 9 Uhr entweder in Per-



son , oder in Fällen wtz solches gesetzlich zulässig du»H>
Btzvol/mächligle ; von?>der Aüshebung « 5Comm »fst

'on^ sn
FrlcbeöArg ^ zU erscheineniund tÜe PpveiftsihrerM « - ,
claniations - Grüüde , < tnsofei !n s« ches -tiicht bereits ge- ,
schehen zu producircn ; dahingegen brauchen sich von
den MiUtairpflichti

'
gen aus den Geburtsjahren 1809,-

1810 und 1811 nur diejenigen einzusindcn , welche
vorläufig zurück ' und, .itz dir » MervL . ,gsf ' tzt sin« > <ünd,
ihrer Loosungs - Nummer - nach- anvors - hätten eingestellt^
werden müssen.

Wittmund , den 25 . Növember "18N .
^ "

- Königlich Großbritannisch - .HannvveLsches Amt )
Wittmund - Frievtzburg . , .

B r a M e y .K .r » . . . S -räi g - . Mie .d r ( i y d>

Immobil - Verkauf
In Concurssachrn der Cr ^ dilvrcm des '

Johann
Mämm e n- Schönbohm zu Schtah , werden. ' die zur
Masse gehörigen Immobilien , bestehend aus einer
Mühle - zu- Schaar, nebst

'
Behausurig ' und sonstigen

Zubetzvrungen und einem Wi'rthshause däse 'kbst, ' am
( 2 ) zw

' eitei, Februar 1633 ," -"" °
Nachmittags 3 Uhr

'
, im WirlhshaUse der ' 8Liltw .e deS

Verriet Christians '
chi - selbst , züm -zweitbnmale ^ zum

Verkauf « ausgebo
'ten werveü , ünd wird ' in ' di'rsech

Termine ' der Zuschlag e^th'eilt werdest. - ' ' - -
Jever den lOteü Dfcbrj ' 1832 . , .

'
.

.Großherzoglich OldedbürgischeS ^ Ländgerrcht'' 'der '
Erbherrschaft ' 3rv ^

' ' " -
7t .- - .. -. - z . . '

Schloissrere '
' '' ' ' "

.
- - Rolfs.

. . . . ! > 4 . .
" /Cüllvokatibncn . " ' '

-- - 1 . , Laut amtO'
chsn Contr,rcts Hom HsiSeptemder

1832 kausle ^ cr,,B .äfserrzieistcr Caspar -Hinrich HeLr.cz,
zu Jever - , von,

' des Schönfärbers Anton Hermann
Kno

'
ll zü

'
Ve 'gesack,

'
Ehefrau , vorhin detz . wcil . Bäckers

Carl Christian August Flcßner zu Jevdr Witlwe , Al-
ticn Margaretha , geborne Baak , rin in .der Schloß-
straße . zu Jever , zwischen . dem Hause der : Wittwe
Schwieger , und dem , von . der Wittwe Stafche » be¬
wohnten Hause , gelegenes Haus so wie 4 . Matten
Land nn Moorlande belegen , glänzend an den Schüz-
zenfeldweg » jetzt von dem Arbeiter Johann Jürgens
Wilkcn bei Jever , benutzt , für die Summe von
1300 in Golde .

'
, .

'
Indem dieser Verkauf zur öffentlichen Kunde

gebracht wird , wird zugleich Termin qus den
( 18 . ) achtzehnten Februar k . I.

ongesetzt , : in welchem alle , diejenigen , ^ welche aus ir¬
gend einem Gründe Rechte und Ansprüche , an diese
Immobilien zu haben vermeinen , solche bei Strafe
des . Verlustes und,hes ewigen Stillschweigens anzu.
geben haben , , . . x

Zur Abgabe des Präclüssp . Bescheides ist Termin
auf den - ' - ,

. ( 20 . ) zwanzigsten Februar k. I.
angesetzt worden . .

- - .
Jever den 1 / Decewber 1832 . .

Großherzoglich Olden burgssches Landgericht
der Erbherrschaft Jever' '

Schlösser.
RolfS , :

2^ Laut Kaufcontracts von; 29 . May . 1832 hat
, der KrkufmLHN Johann Micolai «Adochh Bentzen zu

Carolisssnsied ; »PN dem : Kaufmann Lzidwig August
Bleekeiczu Lettcn '

Sj das von dclst Letznrn Hisi ^ 'r br,
wohnte Haus , Nebst Scheune und Garten , begränzt

- iu- Lstrn vom Tettenser Tief , in Norden vom Müh¬
lentief , in Westen von Johann Hinrich HarmS Grün¬

den usd,in Süden , von GerL ' Täddicks Popken Grün-' den , üiit allen ZÜbehörungen ) nameütlsch den Grund,
cheuern^ um. Betrage von 27 36 U. Gold und 6 «H
Courans ^ m' "1 !

'
May 1833 anzutrelen , für die Sum¬

me von 2825 Gold gekauft ^ und laut Awsspro-
tocolls -vom 6 . Jülh 1832 erklärt , daß er obigen Kauf
fsir des Kaufmanns Ricklef Fimmen Peters zu Tet¬
tens Ehefrau , Trienke Margaretha , ged , Gerdes , und
in deren Auftrag geschlossen habe , welche Erklärung
sofort von dem Kaufmann Peters , Namens sein?«
Ehefrau , bestätigt und acceplirt worden ist.

, Indem : dieser Kauf zur öffentlichen Kunde ge¬
bracht wird , wird zugleich -Termin auf den

!( 18.. )
'

achtzehnten Februar k. I.
ang ^ sctztq ) n^ nrelchrm . alle .diejxnigen , welche an die
besagten JmmobiUen , aus,Irgend einem Grunde Rechte
und F,o,rderungen .

'
zu haben glauben , diese bei Strafe

deS Verlustes - und des ewigen Slillschweigens anzu?
geben haben.

Zur Abgabe des Präclusiv - Bescheides ist der :
( 20 . ) zwanzigste Februar k . I.

angesetzt . . . . .
Jever den 29 . November 1832.' / Großhcrzoglich , Oldenburgifches Landgericht

. der Erbherrschaft Jever.
- , .

'
- .- Schleifer-' ' ' "

Rolfs.
3 . Laut Privat - Contrarts vom 30 . April 1830

kaufte der - Hausl .ing Johanm .Hinrich Albers zum
Schilldeich , ini Amte . Minsen , von dem Kaufmann
Johann Friedrich Tiarts sen . zum Horumersiel , daS
dkiw Letztern ' ' zugebörig - , jm Jahre 1829 von Tön,
nies I Eden und dessen weil . Ehefrau Erben erstan¬
den « und auf dem Schilldeich belegen « Häusling,shaus)
mit,dem dazu gehörigen Gartengrunde , und sonstigen
ZüstänbigkeiteN , Lasten und Beschwerden, , für die
Summe von 300 Goldi ,

Auf Ansuchey des Käufers werden alle diejenigen,
welche an dieses .Immobile und dessen Pertincnzien,
Forderungen od îk Ansprüche zu haben vermeinen , hie-
mit aüfgefordert . sich damit in . dem aus den

(h .) vierten März k . I.
angesk.tzten Hermine , bci' chem Unterzeichneten Landge¬
richte , bei D,träfe deß, Verlustes , zu melden^

Zur Abgabe des ' Pläclusiv - B ' scheides ist Termin
auf den .

'

^ sechsten . . . . . .
angesrht worden.

; Jever den 10 . December 1832 .
'

j " ' ^ Grvßherz
'
oglich, Oldenburgifches Landgericht .
der Erbherrschaft Jever . -

Schloifer.
' ' R o lss . .

4 . Andreas Conrad Callstrotn zu
'Sanct -

'Ioost für
sich und als Curatvr des abwesenden Harm Jeremias
Harms , Susanna MargrethN Christine Elisabeth , ged .

"
Cattstrom , des Johann Harms Ehrissians zu Sankt -'



Joost Ehefrau , Melke ! Margrethe , geb . Harms , des
Evo Harms zu Wüppels Ehefrau , Trienke Margrethe,
geb . Harms , des Marten Frerichs zu Sanit - Joost Ehe¬
frau und Gesche Maria , geb . Harms , des Wehrend
Eben zu Sanct - Joost Ehefrau , haben um den öffent¬
lichen Verkauf der von dem zum Anzetel verstorbenen
Dienstknecht Johann Harms uochgetassenen Häus-
lingSstelle bei der Sengrvarder Mühle , welche dieser
zufolge Eontractes vom 14 . December 1829 von Mar-
gretht Elisabeth Frankschen , geb . Janßen , gekauft
hat , nachgesucht und zugleich um eine Convocation
der dinglichen Gläubiger dieser Stelle gebeten.

Diesem Ansuchen ist Statt gegeben - worden und
werden demgewäst alle diejenigen , welche an das be-
zeichnete Grundstück aus irgend einem Grund « ding¬
liche Ansprüche machen zu können glauben , hierdurch
aufgefordekt , solche in dem auf den

( 9/) neunten Januar 1833
angesehten Termine durch hier recipirte Anwälde vor
Unterzeichnetem Landgerichte anzugeben und gehörig
zu bescheinigen, . bei Strafe des Ausschlusses und ewi,
gen Stillschweigens.

Zur Publication deS Präklusiv - Bescheides im
Gerichte ist Te « nin auf den

' ( 19 . ) neunzehnten Januar 1833,
und zum öffentlichen Verkaufe des Grundstücke - im
Landgerichts -Locate auf den

( 9 . ) neunten Februar 1833,
Mittags 12 Uhr , angesetzt worden.

Zugleich wird hierbei bemerkt , daß der Inhaber
der ingroffirten Capitalforderung von 125 «E Gold,
und derjenige der . Erbgrundheucr von 5 «E Gold,
ihre Ansprüche nicht anzugcben brauchen.

Knipbausek den 21 . November 1832.
. Reichsgräflich Bentincksches Landgericht der

Herrschaft Kniphausen.
Sich aumburg.

Tannen.

Testaments - Eröffnung.
Das am 8 . Juli 183 ) errichtete Privattesta¬

ment der Ehefrau dcS Schneidermeisters ClaaS
Rahmani, zu Mariensiel , Al Mut b . geb . Christof¬
fers , soll , da sie am 22 . v. M . verstorben , am

( 29 . ) neun und zwanzigsten d . M.
Vormittags 11 Uhr , auf .dem , Amte hiesclbst eröffnet
werden.

Jever , aus dem Amte 1832 , Decbr . 10.
Stracke r j a n . Kückens.

Vergantungen.
1 . Der Herr Eammerrath Jansen in Olden¬

burg will am
( 29 . ) neun und zwanzigsten Detbr . d . I . ,

Nachmittags 1 Uhr , im Moorwarfer Gehölze:
- Tannen Bauholz , Schließ - , Strauch - und

Brennholz
öffentlich auf Zahlungsfrist verganten lassen.

Jever den 13 . Decbr . 1832.
Grvßherzoglich Oldcnburgisches Landgericht

d " . . .Erbherrschaft Jever.

2. Am (3) dritten Januar i83Z
des Nachmittags i Uhr , sollen im BrH
ker Gehölze bey Jever,

xi . m . 4o Klafter recht gutes ei¬
chenes Klafterholz , eichen und bu¬
chen Stammholz und Sträucher-

^ auf Zahlungsfrist vergantet werden.
_ A . Reling.

Verpachtungen.
1 . Vier und 4 und 3 Matten Middoger Pasto«

rey -Land , im Grünen , sollen am
( 3 . ) dritten Januar

; Abends in Christian Popken Hause zu Middoge'
auf einige Jahre verheuert werden.

2 . Da weiland Tönnies Eucken Erben , das

, zum Oldorferwarse belegen « HäuslingShaus . unter der
l Hand nicht verkauft noch verheuert haben , so wollen
- dieselben nunmehr » gesagtes HauS am
^ ( 4. ) vierten Januar 1833
? Nachmittags 3 Uhr , in H . H . Onken Haufe da-
- selbst , öffentlich nach vorzulegenden Bedingungen ver«
? heuern , wozu sich Liebhaber einsinden wollen.

In Auürag
; Wehrend Janssen Even.

Notificationen.
1 . Die Gelder der für VorstadtS - Armenrech¬

nung unterm 20 . Septbr . d . I . im hiesigen Armen-
. Hause ab gehaltenen Ver gantung sind jetzt fällig und

erwart ^ ichoie Zahlung rnneMlb 8 Tage ; imglei¬
chen werde ich im Laufe dieser Woche von den Ein¬
wohnern d« S hiesigen Glockenschlags den Betrag der
Armenbeiträge für das Weihnachtsquartal heben und
sehe ich alsdann die Berichtigung aller früher » Rückr
stände entgegen , oder die Saumhaftrn haben sich die
etwa entstehenden Kosten selbst beizumessen.

Jever den 23 . Decbr . 1832.
C . H . Nico laus.

2 . Von bell und sparsam brennenden russ . Lich¬
ten erhielt ick dieser Tage wieder Vorratb in 4 Sor¬
ten und verkaufe solche zu heruntcrgesetzten Preisen;
ferner erhielt ich wieder kl . Schweizer - Käse , beste Fei¬
gen und Citronen, . wovon ich ebenfalls billig abgebe.

Jever den 20 . December 1832 . ,
W . C . H e l m e ri ch S.

3 . Hayo Gerken Carstens Erben sind Wil¬
lens . , ibr in der Langewerth stehendes HäuslingshauS
nebst Obst - und Gemüsegarten , Wegeufern und einem
Ende grünen Weges , . May 1833 anzutreten zu ver¬
kaufen , und wollen die etwaigen Liebhaber ihre Ge¬
bote gegey den 30 . Decbr . d . I . , an den Herrn Jo¬
hann Diedrich Hayen in Langewerth abgeben.

4 . Harm Frerichs Erben sind gewillet ihre
! zu Klrknostiem belegen « Häuslingsstelle , aus Wobn-
^ Hause , guten Obst - und Gemüsegarten , vier Scheffel
' Saat Geestland nebst ein Gras Hammland bestehend,

aus freier Hand zu verkaufen , oder wenn sich keine
Kaufliebhaber finden sollten , öffentlich zu verheuern»



^ Liebhaber zu dem Kauf wollen sich vor dem 27.
'December d . I . bey dem KirchspielSvogt Eilks in
SchortenS m̂elden , und mit demselben arcordiren;
sollten sich düse nicht finden , so könne » HeurungS-
Liebhqber sich am 27 . d . M . Nachmittags 3 Uhr im
KirchspitlSvogt EilkS WirthShaus « « insinden und nach
den vorzulegenden Bedingungen Heuerung treffen.

Schortens den 16 . Decbr . 1832.
In Auftrag

A . E i l k S.
5 . Die Erben de- verstorbenen AuctionSverwal-

terL von Harten find gesonnen:
1 ) einen am Pannwarfs Wege belegen »« Acker,
2 ) einen am Schützenfeldwege belegenen Garten,

unter der Hand zu verheuern , oder auch den Garten
den Umständen nach zu verkaufen . Ebenso haben die¬
selben einen Korbwagen mit drei dichten lackirtrn
Stühlen unter der Hand zu verkaufen.

Liebhaber wollen sich beim Pastor SchmedrS
hierselbst melden.

Jever den 20 . Decbr . 1832
6 . Da das von dem Friseur Bracht bewohnte,

dem Sohne der verstorbenen Wittwe Leonhard ge¬
hörige HauS im Hopfenzaun im BerheurungStermine
vom 11 . d . M . nicht verheuert worden , um auf Mai
1833 anzutreten , so wollen Heuerliebhaber sich bey
dem Copiisten Harms melden und wegen der Heuer
accordiren . Auch ist der Verheurer geneigt . d !rS ge¬
nannte Haus zu verkaufen , wrShald man sich eben¬
falls an den Copiisten HarmS wenden wolle,

Jrver im December 1832.
7 . Alle diejenigen , welche etwa noch von dem

weil . AuctionSverwalter von Harten zu Jever au»
Rechnung zu fordern haben möchten , werden ersucht,
ihre deSfäUIKeN Rechnungen b» 1dth« nlichft bei der
Wittwe des Verstorbenen einzureiche » .

Jever den 20 Decbr . 1832.
3 . Ich habe einen silbernen Sporn am Mittwo¬

chen den 7ten Novbr . zu Langewerth gefunden . Der
Eigentümer kann sich deshalb an mich wenden.

Hinrich Dirks, im Dienst bei
Nikolaus GarlichS zu Langewerth.

9 . Große Smirnaer Feigen , Rosienen , Forin¬
ten , feine und ordinäre Krackmandeln , süße und bit¬
tere Mandeln , große Rheinische WaUnüffe , nebst allen
undern Gewürzwaaren bey

D . SLßmilch.
Jever 1832.

10 . IM ^ Gold hat in Commission sofort , ge¬
gen 5 pEt . Zinsen und genügende hypothekarische Si¬
cherheit , zu belegen , der Rechnungssteller B u sch e r
in Jever.

11 . Mit neuen Bilbauo Castanke » , empfiehlt sich
ergebenst I Ä r g s-

12 . Namens der beiden Erbinnen des weiland
Stellmachers Friedrich Schneider an der Müh-
lenstraße zu Jever ersuchen die Unterzeichneten hier¬
mit alle diejenigen , welche noch Forderungen an den
letztern rvsp . dessen Nachlaß zu haben vermeinen soll¬
ten , ihre specificirten Rechnungen innerhalb 3 Wochen
gn den mitunterzeichneten Rechnungssteller Bu scher
qbgeben , und nach befundener Richtigkeit ihrer For¬
derungen , di« Zahlung von demselbey entgegen neh¬
mt » zu Wollen . Zugleich « erden hiermit aber auch

alle bkejenigtn , welche an den besagten Schneider,
aus welchem Grund « « S auch sein möge , annoch ver-
schulden , aufgefordert , in derselben Frist an den ge»
nannten Bevollmächtigten Busch er Zahlung zu lei»
sten . Gegen die säumhaften Dedenten wird dann so»
fort Klage erhoben werben.

Jever den 6 . Decbr . 1832 . -
H . Busch er . m . o . der Ehefr . Jhnken.
J . P . Schneider, tut . nvie der Ehefr . Rost.

13. Beste kleine Weihnachtslichte
bey H. Buytendyk.

14 . Sehr schöne neue MuScat - Rosienen , süße und
bittere Chocolade bei I . G . H « intzen.

Jrver den 12 . December 1832.

B r o d- U N d V i e r - T a x e
für die Ae mter

Jever . T etten s und M i nsen.
Der hiesige abgestri cheneScheffe Rocken kostet r Rthlr. Cour.

Daraus ist zu bc » cken: > Gr. <ki LI Q
Ein grob Brod zu . . » 8 , L -t
Ein dito — zu » 6 21 _
Sin dito zu . » . .ö/K' 8 28 —
Gin dito zu . , . . ' cZ 6
E . auSgesicht. Sauerbrod od . dal Hollche zu Z. 2
Ein dito — zu . . . 2^ !- ' 9
Ein dito —> zu . 9 2
Gin ausgebeuteltes Feinbrod . 6 ) i r 2» —
Der hiesige abgestri. h . Scheffel Weitzen kostet tRt . L2 Br. Cour.

Daraus ist zu b. rcken : jGr. T ! L IQ
Sin Franz - oder Prinzenbrod zu . .
Ein dito.
Ein dito . . . . . .
Ein langer Schonr .oggeu . . .
Ein dito . . . , . »
Ein Zwieback . . . . .
Ein dito . . — . » »
Gut LeverischeS Tier . Eine Tonne r Rthlr . S -z Gr . Gold«
Ein « Kanne r zwei drittel Gr . Cour.

Die sämmtlichen hiesigen Bäcker , Brauer und
Bierzapfer werden hiermit angewiesen , nach obiger
Taxe sich genau zu richten . Di » Bäcker dürfen kein
anderes Brod als hier oben spccisicirt ist , backen,
dasselbe nicht für « inen andern Preis verkaufen , auch
unter dem Rockrnmehl keine Kleien mengen ; sondern
sie müssen jede Sorte ganz rein , gut und gar backen.
Dir Brauer und Bierzapfer sind gehalten , gutes Bier
zu brauen , » inzulegen und zu verkaufen . Beides,
( Brod und Bier ) muß , wenn es verlangtwird , Uit«
weigerlich zur Visitation geschickt oder vorgelegt wer¬
den . Derjenige , welcher dieser Vorschrift entgegen
handelt , soll sofort in zwei ReichSthaler Gold Brüche
oder Ckfängnißstrafe und die Koken condemnirt und
das nicht accurat oder nicht gut gebackene Brod , oder
zu dünne und schlecht gebraute Bier consisckt und
unter die Armen vertheilt werden.

Jever . T - ttenS und Hooksiel auS den Armier »,,
den 19 . December 1832.

Strackerjan. Rössel . Holtmann»

( Hiebei eine Beilage .)



Beilage zu 52. 1832.
Notifikationen.

, . 1 . Neu « sehr schöne Mgv . Citronkn , Rhekn.
Wavnüffe , MuScatell ober Lraubenrosienen , Zant.
Sonnten , Mall . Roflrnen . feine geraspelte Krach -, so
wie süß« und bitter» Mandeln , Succade , Orangrn-
schnippet, Smira . Feigen , schöne Pflnümen , süße und
bitter « Chorolade, frische Eiergrütze, sehr schöne grüne
Kocherbsen, so wie meine sonstigen bekanntestMaaren,
«nwfehle ich zur gütigen Abnahme bestens.

Jever den . 13 . Decbr . 1832.
S ü r g S.

2 . Der Schlachter Ulrich B . Eiben züHook-
fiel alS Eurator über das Vermögen des abwesenden
Matrosen , Gerhard Willens, hat 40 bis 50 «s
in Golde gegen hypothekarische Sicherheit und 5 pCt.
Zinsen sogleich zu belegen , weshalb man sich an ihn
wenden kann.

Z. Unterzeichneter empfiehlt dem
geerhrten Publicum sein wohl assortirtts
Uhrenlager , bestehend in goldenen und sil¬
bernen Dame » - Uhren nach dem neuesten
Geschmack , Herren Repetir - Uhren mit
und ohne Cylinder , Spieldosen in Blech
und Schildpatt Tafeluhren in Brvnce und
Alabaster , i 4 Tage gehend , mit einer
Glasglocke und vergoldetem Zifferblatt zu
19 Rthlr . , Wiener Uhren mit Beißen Säu¬
len zu 8 Rthlr . , auch in schwarzen Gehäu¬
sen mit vergoldeten Figuren zu 8 Rthlr . ,
und bittet , die etwaigen geneigten Auf¬
träge , dem Herrn Uhrmacher Schreiber
zu übergeben.

Bremen den 29 . Novbr . r8Z2.
Mathias Helmle,

aus der Schweiz.
4 . Meinen geehrten Freunden und Gönnern

mache ich die ergeben» Anzeige , daß ich daS von mei
nem sel . Mann » bisher geführte Geschäft durch werk-
verständige Gesellen auf dieselbe prompte und- billige
Weise fortsetzen werde, indem ich schon früher 5 Jahr«
baselbe als Wittwe führte, und bitte ich nur noch . daS
meinem sel. Manne geschenkt « Zutrauen , auch aufmsch
übergeben zu lassen.

Jever , im December 1832.
Stellmacher Klintwort Wittwe.

5. Dieser Tage erhielt ich « in« neue Sendung
.Guppenköpfe und Köcher, klein« Gliederpuppen . LM-
taschen, Notizbücher , Schiefertafeln mit und ohne Be¬
schlag . Gvldschaum , Rauschgold , Gold - und Dilder-
tzütven , fein- gchreßt, Sattin . feinLiunk ortzj« . - farbige
Papiere . Auch empfehle -ich mich mit Schul - und

Gchreibbüchem , Tefastgbücheru auf fein Papse » tu
SaMan mit Goldschnitt , Kinbrrschriften, Stammbü¬
chern , Zrichen -, Brief -, Schreib , und . Eonceptpapiepeq,
v«rschikd,ae» Papparbeitrn , als - Näh - , Stick - - u^b
TabacksEästchen auch Federpennalen in Maroguen , H»
wie mit mehreren in mein Fach « inschlagenden Ar« »
k« ln > und ersuche ich meine geehrten -Gönn »? unter
Zusicherung der billigsten Preis » , mich mit ihren gü,
tigea Zuspruch zu beehren.

J »ver , im December 1832.
- - H - ffr . Franz.
6 . Das Krugbauk am Wüppelser Altendei-

« kt compl- Braugeräthschaften und zwei Häuslings,
Häusern » wovon daS eine zwei Wohnungen hat, habe
ich noch zu verheuern. Pacht lustige können mit mri-
nem Sohn contrahiren.

Peter Ahmels.
7 . Neue Smkrn . Feigen , Ausgesuchte Mallaga-

Rosienrn , Corinten , Eatharina - Pflaumen , Zwetschen,
neue dünschälige Rheinisch« Waüaüff « , Sardellen,
Cappern, Citronen, Schweizer , Stolker , Edamwep,
Leerer und hiesiger Käse , feine französische Raffinade
in Broden und angebrochen. Räucher - Balsam in
Flaschen » 21 gs. , Glanz - Wichse in ^ und >ü>n,
wie auch Schachteln s 2 U , uebst allen Erüvinet^
Waarrn.

Auch Hab« kch die Nebenwohnung meines Hause - ,
welches von dem Knopfmacher Ehrenpfordt beuxchat
wird, zu verpachten.

Ich bitte um gütigen Zuspruch und verspreche
gute Maare . -

Jever den 14 . Drcbr . 1832.
u - S . M . Dunem.

Echten grauen und schwarzen En' mmer , fp
wie uirle Sorten Handschuhe - und Hosenträger re , Ixli

7
" 7 .

- G. LDHN , ^ .-.
' ,7

- -r - - ) i r Hanbschuh-macher ln Jever.
9 . Unterzeichnet« hat noch eine Wohnung -«

Hookstel belegen , welch« -gegenwärtigBeh¬
ren« bewohnt wird, auf May 1833 anzutreten , unter
derHandzuvrrmiethen . - -F. Set ftj ^ , Wttwe.

10 . Alle gangbare Gürten 'SchrkttschuhrA ^b^
ster Qualität , und unter diesey auch die _so Erbten
echten Dreinermoorer mZt und yhne Nirmen - . epr-
pfrhle

°
jch bei billigen Preisen zur gefälligen Abnahme."Jever , im December 1832 . '

'
'

C F. Dnken .
' 7

11. Esne Stube nebst Schlafstube , mit pder p.hm
Möbelst, chabr ich .zu vermiethen. ' ' ''

HillerS, Schnriberinstr . '
12 . Ein Forteplano , von sechs Dstaven . hghr

ich in Auftrag gegen baare Zahlung ku ottkaüfea.
Hooksiel den . 10. December 1832.

M e. f y a .r d u. S,
13 . Ein Lehrbursche , am liebsten vom Lande, der
hat die SHühmacherprofc ssiön

'
zu » rs«rn

'
en,7kasin

sogleich, oder Mai 1833 eine Stille sind« «. DaS
.Nähere im Zeverschen Intelligenz -Eomtor,

i 4. Corinten , ^ orint -Rosirnen , Ro-
Knen / Waumen , Zwetschen , Raffinade
und Melis , zu

^ ' n . I . C. Rost.



r 15. Weit . WebersGerd HinnchSWwe. , jetztHer«
' « ann Pöpken zu Altgarmssiel Ehefrau , will daS von
ihrem verstorbenen Ehemanne herrührende - besonders
zur Weberprofeffion sehr gut eingerichtete Häuslings-
- auS mit Garten , zu Altgarmssiel belegen , unter der
Hand verkaufen . Etwaige Kaufliebhaber werden gebe¬
ten , innerhalb vier Wochen bei dem Unterzeichneten
ihre Gebot« abzugeben. TrttenS den 16 . Dec. 1832.

Aiegfeld, . RechnungSsteUer.
16 . Von den sparsam brennenden

gegossenen Lichten, neuen und alten Edam-
mer und Stolkschen Käsen , neuen holl.
Vollhäringen und Laberdanen , M . gr .ü-
ven und grauen Erbsen habe . üch wieder
erhalten , und bitte um gütige Abnahme.

Jever. I . C . Rost.
17 . Ich habe 111 8 gs Gold Pupillengelder

zin - trägig zu belegen.
Coldewei , im Kirchsp. Hohenkirchen , 1832.

s > Ge r d Hayen-
18 . Mit . Stempel versehene feine und orpin . Spkel-

karten/ ' Nachtlichten auf Holz und Kork in Schachteln,
farbige Wachsstöcke in Äollen , sehr schöne levantifcho
Schwämme, - engl . Tischmesser und Gabeln halte ich
« ebst meinen sonstigen Stahl - , Eisen - lMd Colonjal-
Waaren zur gütigen Abnahme ergebenst empfohlen.

> Luch bringe ich meinen Handlungsfreundrn mein
augenblicklich sehr geneigt anoncines Lederlager in
Erinnerung , indem , dasselbe,vor kurzem: in - .asten Sor¬
ten durch neue Zufuhren completirt wurde . Als be¬
sonders preiswürdig kann ich ein cholläadMes ^ Sohl-
ledrr , russisches Zuchten - - Rind - und . .KaÜ>lM >K >bep
Häuten anbieten « : -

Auch biete ich . beste süße und bittere Ebocolate
if» wie auch Prov . Mandeln zu billigen Preisen an.

:Zevrv im D « emder 1832 ^ , „ .
a : I . C. Onken . . . . ,

Jchi hab » einen arbeitsfähigen,May ^ von

20 . . DtkVHäöimaNtt . H k tt r i ch Si e.bels
Wehlens will sein von dem Thierarzt uny GaffwirH
Grumbrechl bewohnt werdende Krughaus kn Seng-
warden, . „ LaS -goldeNL ' M ' oß genannt/' worin
- i « KrÜErthschaft und Brauerey seit Hqhren . mit
Nützen bettrtben worden , mit den dajsi gehörigen
cowpleten Braugeräthen , und dem Hinte? Mtd beh 'drm
Hause beßsiblicheM Gartengrunde , auf eik̂ odes m « h- i
ette Zähre , hön May 1833 an , unter der.

'Hand ver - !
Hellern'

^ ^

Liebhaber wollen ssch bey deMBetheürrr eknfin-
den und mit ihm eontrahiren . j

'"
ue . Geburts - Anzeige. / ' ' -

Entfernten Verwandten und thrilnehmendenFreun - ^
ben di ? lfrohe Anzeige : daß mein « - liebe Frau diesen j
Nachmittag voy einem herrlichen -Mädchen , unserm !
dritten Kinde , glücklich efltbumien ist. ' ' ' .

^ Tettens 1632 , Deremtze ? 21, ' ä / r

. ^ > 7 : Andrrae . !

c . r Todes - -An -figen^
- ' 1 . Am 15 . v.- 'M . entriß der Tod mir und nrel»

n«n . beideu - Kindern ^d«L >geli .ebiL^ Gattzn uyd Vattr;
welches ich theilnehmenden Verwandten , Freundey und
Bekannten zur Anzeige bringe.

. Elsfleth . 1832 . ..
Carolin « E . W . Volkhäufen,

geb . Schönherr-
2 , Ach ' 16f d , M . Morgens 7 Uhr , wurde mein«

innkgst gelsch.te Gattin Fridcrike, geh. Koopmana,
aus Bernes iss ihrem 24sten Lebensjahre , in dem
Lenze .fhtts

' Lebens und unserer Ehe , mir nach 13wö-
chsgen LiideN durch den Tod entrissen.

Duldend wie wenn dem müden Wanderer das
vorgesteckte . Ziel entgegen schimmert und - feine letzten
Kräfte durch überzeugende Hoffnung der Vollendung
gestärkt werden , gebahr die Verewigte in ihrer
Schmerzenszeit , 3Tage vor ihrem Ende , eine Tochter.

Die Güte , üunmehr Entschlafene , womit ich bei¬
nahe 6 Jahre in der vergnügtesten und zufriedensten
Ehe lebte , setzt mich mit meinen 3 uninündigen Kin¬
dern durch ihr frühzeitiges Hinscheiden in herbe Be-
trübniß Und mein einzigster Höchster Wunsch , mit ihr
Hand in Hand durch dieses irdische Leben zu wallen,
ist durch die Fügung - eines höbern Geschicks plötzlich
unterbrochen worden . -Doch . das Loos , welches dem
Meisterstücke deS Hchöpfers . beschieden , traf hier ein,
sein Wille ist geschehen^ ' und ein Ercigniß / wel.
ches im . natürlichen Laufe, , der Dinge unaufhaltsam
sorttvllt , ist bestattigt, . Diese Gesinnungen und fest

'
vertrauend , daß verweise Allvater alles zum Besten
lenkt , vermöge meineit gerechten Kummer einigerma¬
ßen zu hemme.« , darum fliehen auch mir die Schre-

. ckencherGraheSdunkelheit und ' der Glaube eines bes-
^ rn ^J enft trs - strahltmir enttzegen . - , l. . -
n Sanft ruhe , di« Entseelte -bis zum Auferstehungs-
Morgen , wy . das einmal , geknüpfte Band unzertrenn¬
lich, — und Friede der Asche ! !

Fedderwarden den 17. Decbr . >1832 . ,
- ! , H . A, Cohen.

Sch i !ffs - Li fte ^polN H o of si e ;
vom 5. bis inol . den r 't . Dccember.

A n g e k o m m e n : -
' '

D . S . Ept . Old ^ fl . in . Ballast v . Ostend ».
— I , C. O-rk.ei>, Chestipa/Oid . ss. l -sd . S . Brem 'en.

'
6l — ^ FlH . H'ä'gtwann,Nr .Mna,Otd . fl . m . Stückg .v.Bar »t.

- E .D . Schovn,Fx . Lalena , Old . fl . m ^Slückgüt . v . dito.
— — H .L

'
.ZSraknS , Fr ' Vat .h., Old . fi . m.Stückg . v . Lmsterd.

— — D . Boitk
'
er/ÄkiMlber5,H « nn . fl . m . Stückgüt . v . dito.

'
ra .' Zl -Fulfs/Mebrüd . ', Old . fl . m . Stückgut , v . Bremen.
- .1 - - -- ! J . H . FülfSj Fr . Cäthar,Old . fl. m. Stückgut , v . dito.
— L - H . Essers, , Fr . Dorothea, . Hann . fl . m . Rappsaat

. . . , .mit - VerIust des Ankers, Tauen , Masten,

.

'
.Segels rc - , a . d . Set auhier eingeschtepch.

.Abgefahren : . .
876 .

' Kpt .
'Ä .1d .̂ ^ oöi,7F >' . Astnä , HüNn .-fl. M .-Getrrids niSeer.

— - H . J . Buß , 2 Ge - rüd . , Hann . fl . m . Hafer n . Emde » .
I . Biker , Fr . Annas Hann . fl. M. Haftr n . diko.

' Ol M Oetke
'
ii, Fr . CLcitie, ;Old . fl . m . Hafer n. dilo.

G . J . Eilers , Fr . Anna , Old . . fl . m . Hafer n . dito.
D - OltmännS , Fr . Antye , Häün . fl . m. Hafer n . dito.

F . H . LageinanN , Fr . Anna , Old . fl : m . Hafer n . dito.
— H . DeterS , L Gebrüd . , Old . fl. m . Haften , dito : -

- 14. — A. JürgeÄs , -tGebrüd . , Old . fl .. m . Hafer n.dlto.
- ---aüt ' u» - S . Friedrichs , 2 Eedr >w .>.Old . fl . w. Haf «ra >, .ditv.

„s, .
-

»L. —
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